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GOLF-MODE FÜR
JEDES WETTER

DONALD TRUMP
STELLT ER AUCH DAS 
GOLF AUF DEN KOPF?

CH-GOLFPLÄTZE
WER IST DER  
SCHÖNSTE
IM LAND?
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Golf-Charity  
mit Stefan Heuss

ESMERALDA CHARITY CUP

Nach einem herausfordernden Turnierfinale am 21. Esmeralda Charity Cup auf 
dem GC Wylihof wurden die Golferinnen und Golfer mit abwechslungsreicher 
Unterhaltung belohnt. Mit dabei der beliebte TV-Komiker Stefan Heuss,  
der satirische Erfindungen zum Golfspiel darbot

Eine ausgeprägte Bisenströmung setzte letzten 
Oktober dem schön warmen Herbst ein jähes 
Ende. Nicht alle Teilnehmer hatten sich schon 

auf so kalte Witterung eingestellt und mussten ihre 
Garderobe noch schnell nachrüsten, was zu einem 
sprunghaften Anstieg der Nachfrage nach Woll­
mützen im Pro-Shop führte. Obwohl kaum einer 
sein Handicap spielen konnte - die Spielerinnen und 
Spieler nahmen die Herausforderung an und liessen 
sich nicht beirren – weder von den auffrischenden 
Böen, die von den Jurahöhen fegten, noch von der un­
erwarteten Kälte. Denn dem Siegerteam (Spielmodus 
4 Ball better Ball) winkte eine Reise nach Kolumbien, 
wo es die Strassenkinder-Projekte der Limmat Stif­
tung besucht, Land und Leute kennenlernen darf und 
zu zwei Golf-Charity-Turnieren geladen wird. Er­
folgreich behauptet haben sich Corinne Gschwind  
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TURNIERDATEN 2017

Sichern Sie sich 
Ihren Platz …

Qualifikationsturniere
4 Ball better Ball (offenes Turnier)

Fr., 19. Mai	 OSGC Niederbüren
Sa., 3. Juni	 GC Kandern, DE
So., 30. Juli	 GC Crans-sur-Sierre
Fr., 11. August	 GC Lucerne
Sa., 9. September	 GC Bad Ragaz

Finale: 
Mi., 4. Oktober 	 GC Wylihof

Anmeldung unter:
www.limmat.org/esmeralda





 

| 1 Die Gewinnerinnen: Corinne Gschwind, GC Lipperswil mit Brigitte Amweg, GC Lägern  | 2 Li Ding Serra, GC Goldenberg  
| 3 Rudolf H. Escher, GC Interlaken mit Roland Caprez, ASG Golfcard  | 4 Dagmar Ziltener, GC Monte Carlo mit Johannes  
Schwab, GC Markgräflerland  | 5 Charles Wolfsberger mit Delia Steiniger, GC Markgräflerland
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 (GC Lipperswil) und Brigitte Amweg (GC Lägern). 
Das Frauenteam gewann das Finale unter den sehr 
schwierigen Bedingungen mit 38 Nettopunkten. Pa­
rallel zum Final-Turnier gab es ein Gäste-Turnier, an 
dem Sponsoren und Freunde der Limmat Stiftung 
teilnahmen. Sie spielten im Modus Einzel-Stableford. 
Gewinner der Brutto- und Nettowertung war Patrick 
Studer (GC Rheinblick) mit 32 Brutto- bzw. 35 Netto­
punkten.
Ohne Pudelmütze, vielmehr sportlich elegant er­
schienen die Golferinnen und Golfer nach dem Tur­
nier zum Abendessen. Für eine ausserordentliche 
Aufführung in Akrobatik wagten sich einige nochmals 
hinaus an die Kälte. Freestyler Mikail Tasdelen zeigte 
seine erstaunlichen Stunts im Freerunning. Für ein 
weiteres Highlight des Abends sorgte Stefan Heuss 
aus der TV-Sendung «Giacobbo/Müller»: Der wohl 
seltsamste «Erfinder» der Schweiz («10 vor 10»). Er 
zeigte Sketches zum Thema Golf und sorgte für aus­
gelassene Stimmung. 
Wie schon in den Vorjahren zeichnete J. Safra Sarasin 
als Hauptsponsor. Die Bank verdoppelte die Einnahmen 
der Golfturniere, so dass Einnahmen von rund 165 000 
Franken zusammenkamen. Auszeichnungen für die 
tagsüber erbrachten sportlichen Leistungen der Golfe­
rinnen und Golfer standen dank vieler treuer Sponsoren 
in beeindruckender Fülle bereit. Die beliebte Turnier­
serie wird auch in diesem Jahr weitergeführt.

GEWINNEN SIE

FINALE 2017
START-PLÄTZE FÜR DAS

«Golf LEADER», Medienpartner des Esmeralda 
Charity Golf Cups, verlost drei Startplätze (Wild-
cards) für das Finale im GC Wylihof am 4. Oktober. 
Die Gewinner erhalten freie Greenfee, 9-Loch- 
Verpflegung, Dinner mit Abendunterhaltung sowie 
verschiedene Überraschungsgeschenke.

FRAGE: 

WAS WAREN DIE EINNAHMEN 
DER TURNIERSERIE 2016?
  165 000 FRANKEN 
  105 000 FRANKEN
  55 000 FRANKEN 

Antwort mit Ihrer Adresse, E-Mail und Telefon-
nummer, Heimatclub und HCP-Angabe bis zum 
31. August an: 

IMAGE-CONSULTING & Verlag GmbH
Golf LEADER
Schokoladenweg 8
CH-9011 St. Gallen 

oder online unter www.golfleader.ch/quiz  
ausfüllen und absenden.

UNTERSTÜTZUNG IN  
KOLUMBIEN DURCH  
DIE LIMMAT STIFTUNG

Projekt 1: Betreuung und Förderung 
von Kleinkindern durch Tagesmütter
In Kolumbien leben zurzeit über eine Million 
Kinder in grosser Armut. Folgen dieser Ar­
mut sind mangelhafte Ernährung, schlechte 
Hygiene, Missbrauch und Gewalt. Im Gross­
raum Medellín werden 120 Tagesmütter 
durch Experten ausgebildet und durch per­
sönliches Coaching geschult. Auch die Ein­
richtungen im Haus der Tagesmütter werden 
kindgerecht verbessert. Evaluationen zeigen, 
dass dadurch auch Kinder aus ärmsten Ver­
hältnissen die bestmögliche Förderung in 
den entscheidenden ersten fünf Lebensjah­
ren bekommen. 

Projekt 2: Joborientierte Ausbildung 
für Jugendliche
Armut, Perspektivlosigkeit, Drogen- und Al­
koholmissbrauch sowie mörderische Gewalt 
durch kriminelle Banden prägen den Alltag 
von Potrero Grande, ein Quartier der Stadt 
Cali. Jugendliche aus dieser Banlieue haben 
wegen minimaler Schulbildung und sozialer 
Defizite weder Berufsbildung noch eine An­
stellung. Durch joborientierte Schulung in 
Logistik und Produktion sowie Förderung 
der Sozialkompetenz wird das Projekt in drei 
Jahren gegen 500 Heranwachsende in den 
Arbeitsmarkt integrieren.







 



 

| 1 Liviana Oezcebi mit Brigitte Staub, GC Ybrig  | 2 Urs Heller mit Martin Grütter, GC Goldenberg  | 3 François Geinoz, CEO Limmat 
Stiftung mit Bernardo Romero, kolumbianische Botschaft  | 4 Erich Ramsauer, GC Arosa mit Gregor Kleeb, ASG Migros  | 5 Ber-
nard-Emile Rey, GC Crans-sur-Sierre  | 6 Sabine Siegenthaler, GC Heidental  | 7 Gabriela Fuchs Frei, GC Lucerne  | 8 Sandro Wildi 
mit Marcel Spitzer, GC Rheinblick  | 9 Nelsi Blaser-Mayorga, GC Wylihof  | 10 Pascal Wetzstein, GC Heidental  | 11 Andrea Mathieu, 
ASG Migros  | 12 Marcel Capaul, GC Sempachersee  | 13 Marcel Meier, GC Lipperswil  | 14 Daniela Capaul-Zoppi, GC Sempachersee

|1 Liviana Oezcebi, GC Ybrig mit Peter Thum, GC Lipperswil  
|2 Thomas Weihretter, GC Kitzbühel  |3 Daniel Gauch, 
Vize-Präsident, GC Wylihof mit Karin Sigel, ASG Migros

 

 
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